( 0 Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl, Porto? Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


außerhal 


Nr. 


Deutſchlan d. 
Berlin, 22. October. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter am Großherzog⸗ 
lich badiſchen Hofe, v. Eiſendecher, den Rothen Adler⸗Orden zweiter 


Klaſſe mit Eichenlaub; den Bauräthen Rhien zu Nienburg a. W., und É ch 


Fromm zu Langfuhr bei Danzig, dem emeritirten Pfarrer Laue zu 
Blankenburg im Kreiſe Langenſalza, dem Rechnungs⸗Rath v. Hauten zu 
Elberfeld, und dem Regierungs⸗Secretär, Kanzlei⸗Rath Dreift zu Stettin, 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Kreis⸗Landmeſſer Maurer 
zu Langenſchwalbach, und dem Vorſteher der Zollhofs⸗Expedition der Heſſi⸗ 
ſchen Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, Rau zu Frankfurt a. M., den König: 
lichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Hausmeiſter Stegemann 
zu Schloß Schellenberg bei Rellinghauſen im Landkreiſe eld und dem 
eise Aa (Blankmeiſter) Joſeph Jünger zu Verlautenheide im Land⸗ 
eiſe Aachen das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Landgerichts⸗-Rath Reimerdes in 
Kaſſel zum e daſelbſt ernannt, ſowie dem Medi⸗ 
einal⸗Rath, Kreis⸗Phyſikus und außerordentlichen Profeſſor in der 
medieiniſchen Facultät, Dr. med. Salomon Pincus zu Königsberg i. Pr., 
den Charakter als Geheimer Medieinal⸗Rath, und dem Rechtsanwalt 
M. Le vy hierſelbſt den Charakter als Juſtiz⸗Rath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Provinzial⸗Landtag der Provinz 
Schleſien zum 6. December d. J. nach der Stadt Breslau berufen. 

Der bisherige Real⸗Gymnaſiallehrer und commiſſariſche Kreis⸗Schul⸗ 
inſpector Dr. Gerhard Finkenbrink in Geldern ift zum Kreis⸗Schul⸗ 
inſpector ernannt worden. Die Beförderung des ordentlichen Lehrers am 
Gymnaſium zu c W., Dr. Baumann, zum Oberlehrer iſt 
genehmigt worden. Am Schullehrerſeminar zu Oſterode iſt der bisherige 
Hilfslehrer Rogowski vom Schullehrerſeminar zu Ragnit als ordentlicher 
Lehrer angeſtellt worden. — Der Rechtsanwalt Wiemers in Ahlen iſt 
zum Notar für den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Hamm, mit An⸗ 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Ahlen, ernannt worden. — Die Regierungs⸗ 
Baumeiſter Heinrich Dapper in Labiau und Hermann Mende in Weh⸗ 
lau ſind zu Königlichen Kreis⸗Bauinſpectoren ernannt und denſelben die 
Kreis⸗Bauinſpectorſtellen zu Labiau, bezw. Wehlau verliehen We ) 

Anz. 


3 + Ü 
Provinzial- Beitung. 
Breslau, 23. October. 

* Zugverſpätung. Der heutige Berliner Courier⸗Zug hatte 
eine Verſpätung von 88 Minuten. Wie wir hören, iſt die Verſpätung in 
Folge Defectwerdens der Maſchine eingetreten. Die Paſſagiere ſind mittelſt 
Extrazuges nach Breslau weiter befördert worden. 


D. Liegnitz, 20. Octbr. [Communales.] In der geſtrigen Sitzung 
der Stadtverordneten-Verſammlungen wurden 24 Vorlagen erledigt, von 
denen folgende von weiterem Intereſſe ſind: Zum ſtädtiſchen Forſtaufſeher 
wurde der Jäger Jany erwählt, die Grasnutzung in den ſtädtiſchen An⸗ 
lagen wurde für 490 M. pro anno verpachtet; die Jagdnutzung auf dem 
käuflich erworbenen Groß⸗Keichener Territorium wurde Herrn Oberförſter 
Hellmich für die Dauer ſeiner Dienſtzeit unentgeltlich überlaſſen; der 
Forſthauungsplan pro 1885/86 mit einem Hiebſoll von 5400 Kubikmeter wurde 
genehmigt; die Anwendung des Penſionsgeſetzes für Lehrer an höheren 
Lehranſtalten vom 31. März 1882 auf die Lehrer und Lehrerinnen der 
höheren Mädchenſchule, auf den ſtädtiſchen Zeichen- und auf den Haupt⸗ 
Turnlehrer im Falle deren Penſionirung, die Führung des Titels „Park⸗ 
Inſpector“ für den am 1. October d. J. in ſtädtiſchen Dienſt getretenen 
Herrn Kunſtgärtner Stämmler, ſowie die Führung des Titels „zweiter 
Bürgermeiſter“ für den Beigeordneten Herrn Kämmerer Peppel wurde 
genehmigt. Herrn Hauptlehrer Rösler, welche am 12. April 1886 50 
Jahre im Dienſte iſt, ſowie dem Herrn Conrector Seiffert an der katho⸗ 
liſchen Volksſchule, welcher bereits 51 Jahre im Amte iſt, wird die nach⸗ 
geſuchte Penſionirung bewilligt. Erſteren vom 1. Mai 1886 ab mit einem 
Penſionsſatze von 2363 M., Letzterem vom 1. April 1886 ab mit 2064 M. 
Penſion. Zu dieſen beiden Penſionsſätzen hat der Staat je 600 Mark Bu- 
ſchuß zu leiſten. à 


§ Striegan, 18. October. [Kirchliche Wahlen. — Veteranen⸗ 
unterſtützung.] Heute, nach Beendigung des Vormittagsgottesdienſtes, 
fanden in der evangeliſchen Kirche hierſelbſt die Neuwahlen zur Gemeinde⸗ 
kirchenvertretung ſtatt. Hierzu hatten ſich nur 45 Wähler, d. i. etwa 18 pet. 
ſämmtlicher Wahlberechtigten, eingefunden. Gewählt wurden ſämmtliche 
in der Vorverſammlung der Gemeindemitglieder nominirten Herren, und 
zwar a. in den Gemeindekirchenrath Stadtrath Broßmann, Fabrikbeſitzer 
Lommel, Rittergutsbeſitzer v. Jeetze-Pilgramshain und Oberſtlieutenant 
v. Oheimb⸗Eisdorf; b. in die Gemeindevertretung Buchdruckereibeſitzer 
Breyther, Seifenfabrikant Koſch witz, Hutmacher Knorr, Gutsbeſitzer 
H. Kühn, Kaufmann P. Meißner, Gerbereibeſitzer L. Krauſe, Riemer⸗ 
meiſter Pethrom, Tiſchlermeiſter C. Schneider, Maler Tinzmann, 
Mühlenbeſitzer Urban, Vorwerksbeſitzer Schubert, Stellenbeſitzer Fih t- 
ner⸗Barzdorf, Lehrer Kunick⸗Tſchechen, Stellenbeſitzer Urban⸗Haidau 
und Amtsvorſteher Weiß⸗Gräben. — Heute, als am Tage der Erinnerung 
an die Schlacht bei Leipzig und dem Geburtstage Sr. k. k. Hoheit des 
Kronprinzen wurden die durch Kreistagsbeſchluß feſtgeſetzten Unterſtützungen 
an . ehemalige Krieger in Beträgen bis zu je 90 Mark aus⸗ 
gezahlt. 


(Reichenb. Wochenbl.) Reichenbach, 17. October. [Neubelebung 
des Bürgervereins.] Geſtern Abend hat im goldenen Stern eine 
Bürgerverſammlung, behufs Neubelebung des 1869 begründeten, ſeit An⸗ 
fang der 70er Jahre aber wieder ruhenden „Bürgervereins“ ftattgefunden. 
Aus den beiden ſtädtiſchen Collegien bezeigten durch ihr Erſcheinen Inter⸗ 
eſſe an dem Verein: Bürgermeiſter Eupel, ſowie 5 Stadtverordnete. 
Nachdem Herr Werk die Geſchichte des Vereins, ſeine Tendenzen und 
Ziele klargelegt hatte, ſchritt er zur Verleſung der früheren Vereins⸗ 
ſtatuten. Verſammlung beſchloß auf der Grundlage dieſer Statuten ſofort 
den Verein neu zu begründen. Eine aus den Herren Schiller, Werk, 
Lamm, Heinrichſen, Oscar Cohn, Sucker, Montag, Straſinsky und Kruber 
beſtehende Commiſſion ſoll bis zu einer in nächſter 
General⸗Verſammlung die Statuten noch einmal durchberathen, eventuell 
Abänderungen vornehmen und ſie dann der Verſammlung, welche als die 
eigentlich conſtituirende betrachtet werden fol, vorlegen. Zweck des Vereins 
iſt, unter Ausſchluß alles Confeſſionellen und Politiſchen, communale Ver⸗ 
hältniſſe zu beſprechen und diesbezügliche Anträge bei den ſtädtiſchen Be⸗ 
hörden zu ſtellen. Mitglied kann jedes unbeſcholtene männliche Gemeinde⸗ 
mitglied werden, welches Communalſteuer zahlt. Der Monatsbeitrag iſt 
auf nur 10 Pf. normirt. Circa 40 Mitglieder traten dem Verein bereits 
am Verſammlungs⸗Abende bei. 


? Canth, 20. October. [Landwirthſchaftlicher Verein.] Der 
hieſige landwirthſchaftliche Verein, der in einer größeren Anzahl Ortſchaf⸗ 
ten des Kreiſes Neumarkt ca. 113 Mitglieder zählt, hielt am Sonntage in 
Preuß' Brauerei hier feine erſte Haupt⸗Verſammlung im neuen Vereins. 
jahre ab. An Stelle des am Erſcheinen verhinderten Präſes Rittmeiſter 
a. D. Stapelfeld⸗Cammendorf leitete Nittergutspächter Schander⸗ 
Wilkau die Verhandlungen. Der vom Rendanten vorgetragene Rechnungs⸗ 
bericht ergab für das letzte Vereinsjahr 1090 Mark Einnahmen und 140 
Mark Ausgaben, jo daß 950 Mark Beſtand blieben, wovon 900 Mark zins⸗ 
bar angelegt ſind. Den Vorſtand fürs kommende Jahr bilden die Herren 
Rittmeiſter a. D. Stapelfeld⸗Cammendorf, Rittergutspächter Sh ander- 


Wilkau, Menzel und Schmidt⸗Canth und Wiſſelmann⸗Woigwitz. 


Der Tagesordnung gemäß folgten Berichte über „die Preiſe von Grund 
und Boden im Verhältniß zur gegenwärtigen landwirthſchaftlichen Lage“, 


eit ſtattfindenden 


r. Namslau, 20. Oct. [Ein Hochſtapler der ſchlimmſten 
pee ift der Aljährige aus Malenkowo bei Culm gebürtige Sohn der 
unverehelichten Melin, der ſich nach ſeinem Vater Valerian von Ka⸗ 
niefski nennt, und katholiſcher Geiſtlicher, Doctor der Theologie, Privat: 
theologe, Miſſionär und Jeſuit zu fein vorgiebt. Der unter dieſer Maske 
das Land durchſtreichende K. ift bereits 8 mal, darunter mit 3 und 4 Jahren 
Zuchthaus beſtraft. Mitte Juni er. beſuchte K. auch unſere Stadt; wurde 
aber, wie in Nr. 421 d. Zig. mitgetheilt, durch den Polizeiwachtmeiſter 
Kuhnert in Haft genommen, weil man ſeinen Angaben, daß er als in 
einem Kloſter geweihter Prieſter vom Papſt die Erlaubniß erhalten habe, 
Meſſen und 90 auch in Privathäuſern vorzunehmen, und daß ein 
Koffer mit 700 Mark für ihn ankommen werde, nicht Glauben ſchenkte, 
ihn vielmehr für einen Schwindler hielt. In dem vor der Strafkammer 
des Königlichen Landgerichts in Oels am 1. d. M. angeſtandenen Audienz⸗ 
termine beantragte die Staatsanwaltſchaft gegen v. K. wegen Betrugs und 
Landſtreichen eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren, das Gericht aber ſprach 
ihn, da inzwiſchen die Hauptzeugin, verehel, Liehr geſtorben war, wegen 
mangelnden Beweiſes frei. Der hierdurch ſicher und um ſo dreiſter ge⸗ 
wordene v. K. kehrte nach ſeiner Entlaſſung wieder hierher zurück, miethete 
fich bei einer Wittwe für täglich 3 M. ein und wollle angeblich bei dieſer 
die Ankunft feines Koffers mit 700 Thalern abwarten. Bei einem Kauf- 
mann borgte er für 6 M. Eigarren und verſchwand bald darauf, 105 nur 
dieſe ſchuldig bleibend, ſondern auch ohne ſeiner Wirthin ca. 20 M. Miethe 
und Darlehn zu bezahlen. Von hier aus begab ſich v. K. nach Kreutzendorf 
get Kreiſes in das Gehöft des Stellenbeſitzers Franz Nawrot, der am 
8. Octbr. cr. vom Schwurgericht Oels wegen vollendeter Urkunden⸗ 
fälſchung zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden iſt und den 
er wahrſcheinlich in Oels während feiner Haft kennen gelernt 
hatte. Nachdem er dort und in der Umgegend ſein Weſen ge⸗ 
triehen, hatte v. K. die unerhörte Frechheit, in Reichthal, nachdem der 
dortige Pfarrer eben die Meſſe vor dem Altare beendet und die Kirche 
verlaſſen hatte, ſich an den Altar zu drängen und von dieſem aus den 
noch anweſenden Andächtigen den Segen zu ertheilen. Da noch an dem⸗ 
ſelben Tage ſeine Betrügereien offenbar wurden und er ſeine Verhaftung 
befürchtete, machte er ſich eilig aus dem Staube und begab ſich nach 
Kucznicze bei Strence im Großherzogthum Poſen, wo er bei einem Müller 
gastliche Aufnahme fand. Dort ſuchte er glauben zu machen, daß er aus 
Krakau einen Koffer mit 2086 Rubeln erwarte, und ließ, um den Müller 
von ſeinen guten Verhältniſſen zu überzeugen, durch einen beſonderen Boten 
den hieſigen Kaufmann, bei welchem er die Cigarren geliehen, bitten, aus 
dem angeblich bei dem Letzteren ſtehenden Koffer mit 710 Thalern 100 
Thaler herauszunehmen und, nachdem der Kaufmann ſich hiervon ſelbſt 
bezahlt gemacht, auch der Wittwe die Miethe und ſeinen Schuhmacher be⸗ 
zahlt, ihm den Weberreft zuzuſenden. Da der Bote dieſes Geld nicht 
brachte, in einigen Tagen auch der Sohn des Müllers, der Geiſtlicher ift, 
nach Hauſe kommen ſollte, hielt es v. K. für gerathen, abermals zu ver⸗ 
ſchwinden und ſich nach Siemianice zu begeben, wo er wiederum bei einem 
Gärtner Aufnahme fand. Auch hier hatte er ſich herausgenommen, ſich, 
nachdem der Geiſtliche die Kirche verlaſſen hatte, an den Altar zu drängen 
und den Zurückgebliebenen den Segen zu ſpenden. v. K. zog von hier 
weiter in die Gegend von Pitſchen, wo er endlich infolge der Anzeige eines 
Geiſtlichen wieder zur Haft gebracht worden war, aus welcher er heut ent⸗ 
laſſen werden ſollte. Inzwiſchen hatte der Polizei⸗Sergeant Kuhnert von 
hier durch Vermittelung der kgl. Staatsanwaltſchaft einen Verhaftsbefehl 
gegen v. K. erwirkt, war ihm damit nachgereiſt und hat ihn endlich in 
Pitſchen bereits verhaftet angetroffen. Hoffentlich wird v. K. diesmal 
oure ein möglichſt ſtrenges Urtheil für lange Zeit unſchädlich gemacht 
werden. 
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Telegramme. 
i (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Baden⸗Baden, 22. Octbr. Se. Majeſtät der Kaiſer ſtattete heute 
Mittag der Herzogin von Hamilton und der Frau von Bülow Ab⸗ 
ſchiedsbeſuche ab. Um 4 Uhr fand das Diner bei Ihrer Majeſtät 
der Kaiſerin ſtatt, worauf Se. Majeſtät die Abreiſe nach Berlin um 
5½ Uhr antrat. Der Großherzog und die Frau Großherzogin gaben 
dem Kaiſer eine Strecke hindurch das Geleit. Zur Verabſchiedung 
am Bahnhof waren die Fürſten von Fürſtenberg und von Solms, 
der Geſandte von Eiſendecher, die Spitzen der Behörden, der hieſige 
Stadtrath, ſowie ein zahlreiches Publikum anweſend. 

Karlsruhe, 22. October. Se. Majeſtät der Kaiſer wurde bei 
der Durchreiſe auf dem hieſigen Bahnhofe vom Prinzen Karl von 
Baden, den Miniſtern, Generalen und Behörden begrüßt. Seine 
Majeſtät verließ den Waggon und verabſchiedete fih auf das Herz: 
lichſte von den Anweſenden. ; ; ) 

Berlin, 22. Oct. Nach dem dem Bundesrathe zugegangenen 
Specialetat pro 1886/87 ſind die Erträge aus den Zöllen und Ver⸗ 
brauchsſteuern auf 245 720 000 M., alfo 43 954 000 M. höher als 
im laufenden Etatsjahre, der Ertrag der Tabakſteuer auf 7 656 000 
Mark, drei Millionen weniger als im Vorjahre, veranſchlagt. Die 
Einnahme aus den Stempelabgaben ift auf 30 387 000 M., alfo 
9 980 500 M. höher bemeſſen. Die Geſammteinnahme aus den 
Zöllen, der Tabakſteuer und den Averſen beträgt 258 600 000 M., 
nach Abzug der Reichskaſſe davon verbleibenden 130 Millionen. Es 
gelangen ſonach 128 600 000 M. an einzelne Bundesſtaaten zur 
Vertheilung, wozu noch 22375000 M. als Reinertrag der den 
Bundesſtaaten zukommenden Stempelabgaben von Werthpapieren, 
Kaufgeſchäften und Lotterielooſen hinzutreten. Der Betrag der Ueber⸗ 
weiſungen an die Bundesſtaaten iſt demnach um 53 565 000 Mark 
höher als im Vorjahre veranſchlagt. 

Braunſchweig, 22. Oct. Zu Ehren der Wahl des Prinzen Albrecht 
hatten geſtern bereits viele Ortſchaften des Herzogthums Flaggenſchmuck 
angelegt und fanden Feſtzüge und andere Feſtlichkeiten ſtatt. Das 
„Braunſchweiger Tageblatt“ erklärt ſich in der Lage, die in einigen 
Blättern verbreitete Nachricht, der Prinz werde die Regentſchaft nicht 
von hier, ſondern von Hannover aus führen, als durchaus unbegründet 
bezeichnen zu können. ' 

Wien, 22. Dctbr. Das Abgeordnetenhaus nahm die erſten acht 
Abſätze des Adreßentwurfs der Majorität debattelos an. Der fol- 
gende Abſatz über die organiſche Entwickelung der Autonomie führte 
zu einer längeren Discuſſion, bei welcher Graf Coronini hervorhob, 
daß er und ſeine Parteigenoſſen die Autonomie, wie ſie gegenwärtig 
in ziemlich weitgehender Weiſe beſtehe, keineswegs antaſten wollten, 
daß ſie aber alles darüber Hinausgehende verderblich fänden. Im 
Intereſſe der Staatseinheit müſſe er fi) daher gegen eine Zunahme 
der Autonomie ausſprechen. Auch halte er ein Geſetz über den Ge⸗ 
brauch der Landesſprachen für nothwendig. Der Abſatz wurde ſchließ⸗ 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. ' 
Freitag, den 23. October 1885. 


lich mit 173 gegen 149 Stimmen angenommen. Hierauf wurden 
noch 3 weitere Abſätze des Adreßentwurfs genehmigt. 

Wien, 22. Detbr. Die ungariſche Delegation wählte Cardinal 
Haynald zum Präfidenten, Ludwig Tisza zum Vicepräſidenten. Hay- 
nald hob in ſeiner Anſprache hervor, es ſcheine diesmal der Delegation 
eine größere Aufgabe zu harren, ſowohl in Folge der Größe der 
Staatsausgaben wie in Folge der durch die Geſchehniſſe auf der 
Balkanhalbinſel hervorgerufenen Verwickelungen der politiſchen Ver⸗ 
hältniſſe Europas. Er glaubt, die Delegation müſſe Alles bewilligen, 
was zur Wahrung der Macht und Autorität der Monarchie unbe⸗ 
dingt nöthig ift, hierbei aber auf die Steuerfähigkeit der Bevölkerung 
Rückſicht nehmen. Kallay legt das gemeinſame Budget vor. 

Rom, 22. Oct. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht die Ernennung 
Cappellis zum Generalſecretär des äußeren Amtes. 

Paris, 22. Oct., Abends. Die Münzconferenz hat heute ihre 
Arbeiten wieder aufgenommen. Das „Journal des Débats“ hält 
für wahrſcheinlich, daß ſich Frankreich, Italien, die Schweiz und 
Griechenland über eine Verlängerung der Münzconvention unter Bei⸗ 
behaltung der bekannten Liquidationsclauſel einigen und Belgien das 
Protokoll bis zum 31. December er. zum Beitritt offen halten. 
würden. — Der „Liberté“ zu Folge würden in den Tagen vom. 
30. d. M. bis zum 5. November die Transportſchiffe „Thibet“, 
„Havre“ und „Mytho“ mit 3000 Mann Truppen nach Tontin 
abgehen. 

Paris, 22. Oct. In der Kapelle des Schloſſes in Eu erfolgte 
heute die Trauung des däniſchen Prinzen Waldemar mit der Prinz 
zeſſin Marie von Orleans. Bei dem Dejeuner toaſtete der Prinz von 
Wales auf die Neuvermählten, der Graf von Paris auf die Gäſte. 
Die Neuvermählten reiſten Abends nach Chantilly ab. 

Trieſt, 22. Oetbr. Der Lloyddampfer „Daphne“ iſt heute Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Bremen, 22. Oetbr. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Ems!“ 
iſt heute Vormittag 10 Uhr in Southampton eingetroffen. 


Börsen- und Handels-Depesenhen. 

Paris, 22. Oct., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 36, 25. Credit mobilier 205. Spanier neue 56½. Banque 
ottomane 501. Credit foncier 1305, —. Egypter 326, —. Suez-Actien 
2028, —. Banque de Paris 630. Banque d’escompte 455. Wechsel auf 
London 25, 19½. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 361, 25. 

Paris, 22. Octbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 43, 
Neueste Anleihe 1872 109, 55. Italiener 95, 60. Türken 1865 14, 53, 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 25. Neue Egypter 326, —. 
Banque ottomane 501, —. Staatsbahn — Tabak —. Behauptet. 

Womdenm, 22. Oct., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56¼½. 6% unif. Egypter 643),. Ottomanbank 10. Suez-Actien 801/,. 

London, 22. Oct, Aus der Bank flossen heute 91 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 22. Oct., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20,332. Pariser Wechsel 80, 68. Wiener 
Wechsel 162, 20. Reichsanleihe 104/16. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125¾. Oest. Silberrente 66!/,. Papierrente 661g. 50%, Papierrente —, 
4% Goldrente 885/16. 1860er Loose 115¼. 1864er Loose 289, —. Unge- 
4% Goldrente 791/6. Ungar. Staatsloose 217, 80. Italiener 94½6. 1880er 
Russen 80%/,. II. Orient-Anleihe 591/16. III. Orient-Anl. 59%. Spanier 
exter. 56%. Egypter 64. Neue Türken 141½6. Böhmische Westbahn 
2161/2, Central-Pacific 110½., Franzosen 225. Galizier 178¼½. Gotthard- 
bahn 104¼. Hessische Ludwigsbahn 100. Lombarden 105½. Lübeck - 
Büchener 163%. Nordwestb. 1333/4. Credit-Actien 229. Darmstädter 
Bank 135¼½. Meininger Bank 90½½. Reichsbank 1401/3. Wiener Bank- 
verein 82½. Fest. ; 

5% serbische Rente 80. Oregon-Comité-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 229½. Franzosen 224%. 
Galizier 178¼½. Lombarden 105¼½. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Framkfurt a. M., 22 Oct., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 229 ½. Franzosen 224%. Lombarden 105 ½ 
Galizier 1781/4. Egypter — —, 40% Ungar. Goldrente — —, 1880er 
Russen —, Gotthardbahn 104½. Disconto-Commandit — Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Fest. 

Framlfumt a, M., 22. Oct, Abends. [Effecten-Societät]} 
(Schluss.) Credit-Actien 229. Franzosen 2241/,. Lombarden 1054g.. 
Galizier 178½ . Egypter —. 40% Ungar. Goldrente 79¼. Gotthard- 
bahn 104¼. 80er Russen —. Mecklenburger—. Disconto-Commandit 
191/86. 5% Serb. Rente —. Fest. 

Hamburg, 22, Oct., Nachm. [Schluss-Course.] Preuse. 4% 
Consols 1037. Silberrente 661/,. Oesterr. Goldrente 881/,. Ungar. Gold- 
rente 791/3. 60er Loose 116, Italienische Rente 94¾. Credit-Actiem. 
229. Franzosen 5601). Lombarden 263. 1877er Russen 96%, 1880er 
Russen 79½. 1883er Russen 106½. 1884er Russen 90½. II. Oriente: 


I 


Anleihe 581. III. Orient-Anleihe 57¾. Laurahütte 89. Nordd. Bank 


139. Commerzbank 118½. Marienburg-Mlawka 64 ½. 
Südbahn 1601/3 Lübeck-Büchener 163%. Gotthardbahn 104½, 
conto 2½ 0%. Fest. 

Leipziger Discontobank 97. 

Hamburg, 22. Oct., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 154—158. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140—148, russischer loco ruhig, 106—108. Hafer fest, 
Gerste still. Rüböl ruhig, loco 46½ per November —. Spiritus ruhig, 
per Octbr.-Novbr. 291/, Br., per Novbr.-Decbr. 29 Br., per Dec.-Januar 
29 Br., per April-Mai 29 Br. Kaffee fest, Umsatz 6000 Sack Petro- 
leum fest, Standard white loco 7, 80 Br., 7, 70 Gd., pr. Octbr, 7, 70 
Gd.. pr. November-December 7, 75 Gd. Wetter: Feucht, 

Newyork, 22. Oct., Abends 6 Uhr. [Schluss-Gourse,] Wechsel 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 833/4. Cable transfers 4, 851g. 
Wechsel auf Paris 5, 221/3. 4% fundirte Anleihe 1877 123%. Erie-Bahn 
215/3,. Newyork-Centralbahn 103. Chicago-North Western-Bahn 1073/8 
Central-Pacific-Bahn 113½. Baumwolle in Newyork 93/6. Baumwolle 
in New-Orleans 93/;,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork: 
8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8,8. Rohes Pe- 
troleum 78, Pipe line Certificats 109¾. Mehl 3, 60. Rother Winter- 
weizen loco 96. Weizen per Oetbr. 95½, per Novbr. 95%, per Decbr. 
975/86. Mais (old mixed) 51. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 27½ 
Kaffee Rio 8, 60, Schmalz (Marke Wilcox) 6, 55, do. Fairbanks 6, 47y 
40. Rothe u. Brothers 6, 55. Speck (short clear) 57/3. Getreidefracht 3, 5 

Posen, 22. Octbr. Spiritus loco ohne Fass 36, 50, per Octbr. 36, 70, 
per November-December 36, 60, per April-Mai 38, 60. Gekündigt: 
— Liter. Behauptet. ; 

Liverpool, 22. Octbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) 
Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 12000 Ballen. 

Liverpool, 22. Octbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht)? 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner träge, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: 
October 55/6 Verkäuferpreis, October-November 57/,, Käuferpreis, 
December-Januar 5 Verkäuferpreis, Januar-Februar 5°/,, Käufer- 
preis, Februar-März 5, do., April-Mai 57/,, Verkäuferpreis, Mai-Juni 
5½ d. do. $ 

ere, 22. Octbr., Nachmittags. Officielle Notirung en. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 5'e, Upland low middling 5/1 Upland 
middling 5/1), Orleans good ordinary 55/16 Orleans low middling 5½ 


Ostpreussische 
Dis 


Orleans middl. 55/8 Orleans middling fair 51%, Ceara fair 5½ Ceara good sich auf Termine nicht voll im Werthe behauptet. Gek. 1000 Ctr. —] Kartoffeln 3,20 Mark, Heu 6,15 M., das Schock (& 600 Kilogramm) Roggen- 
1130 14 Popnow fair 59/6 Pernam good fair 53⁄4, Bahia fair 5%. Roggenmehl brachte eher etwas bessere Preise. — Rüböl liess sich ein! Langstroh 19,20 Mark, das Kilogramm Butter 2,20 Mark, das Schock 
195 0 a 5 5160 r fair 5%, Egyptian brown middling 53/4. | Geringes besser verwerthen. Gek. 1000 Ctr. — Für Spiritus zeigte sich | Eier 2,60 Mark. — Die Witterung der letzten drei Tage liess wenig zu 
En 11 A 2 55 a a S fair 118 1 5 ul ras es 1000 5 1 0 a wünschen übrig; Dinstag kam der erste leichte Frost. 

J a] 82 an white good fair eizen loco 150— pro ilo nach Qualität gefordert : à 
6, M. G. Broach good . . M. bez. Oct-Novbr. . | __ # Breslau, 23. Octbr, 9a Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
4% Dhollerah good fair 49,5, Dhollerah good 4½, Dhollerah fine Harke bez., Nov.-Dec. 1591/,--159%,-"1591), M. bez, April-Mai 167 bis | War der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
586, Oomra fair 4½ Oomra good fair 4% Öomra good 44% Oomra 167¼—167 M. bez. — Roggen loco 132. 142 M. per 1000 Kilo nach] °°hwachem Angebot Preise unverändert, EON 
fine 536, Seinde good fair 4, Bengal good fair 4½, Bengal good 4½, Qualität gefordert, feiner inländischer 138½ M. ab Bahn bez., hoch- Weizen bei schwächem Angebot fest, per 100 Kilogr. weisser 
Bengal fine 4¾ Tinnevelly good fair 51/,, Western good fair 49/6, | feiner inländischer 140 M. ab Bahn bez., October, October-November | 1&40—15,10—15,50 Mark, gelber 13,60 —14,70—15,20 Mark, feinste Sorte 
Western good 47%, Peru rough fair 63/4, Peru rough good fair 6%,, | und Novbr.-December 1343, —135—134¾ M. bez., Decbr.-Januar 1361/, M. über Notiz bezahlt. RDE 2 4 5 
Peru rough good A Peru smouth fair 5%6 Peru smouth good fair 51/6, bez., April-Mai 1411/,—1413,—1411/, M. bez., Mai-Juni 1413/,— 1421, bis R CEKEN feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 12,80 bis 
Moderat, rough fair 6, Moderat. rough good fair 63),, Moderat. rougb | 142 M. bez. — Mais loco 114—119 M. pro 1000 Kilo nach Qualität ge- 13,20—13,60 Mark, ‚feinste Sorte über Notiz bezahlt. ; 
good 63, Tendenz: — fordert, October 112½ M., Oetbr. November 112 Mark, November-De- | Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 11,80 bis 12,00 Mark, 

land neue Ernte. cember 112 Mark, April-Mai 110 ½ Mark. — Gerste loco 114—170 M.] Weisse 13,50—14,00 Mark, ; 3 

Pest, 22. Oct, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen-loce | pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 126—160 M. pro Hafer preishaltend, per 100 Kilogr. 12,80 < 13,00—13,30 Mark, 
flau, per Herbst 7, 64 Gd., 7, 66 Br., per Frühjahr 8, 24 Gd., 8, 26 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 132—144 Mais unverändert, per: 100 Ker, 12,00 12,50 —13,50 Mk. 

Br. Hafer per Herbst 6, 54 Gd., 6, 56 Br. Mais per Mai-Juni 5, 55 Mark bez., pommerscher und uckermärkischer 134—145 Mark bez., Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 Mk., 
Gd., 5, 57 Br. — Wetter: Kühl. schlesischer und böhmischer 134—145 M. bez., feiner schlesischer und | Victoria 13,00 — 14,00 16,00 Mark. : 

Paris, 22. Oct, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.\ böhmischer 146—155 M. bez., russischer 128—133 M. ab Bahn bez. Bohnen schwach gefratgt, per 100 Kilogr. 16,50—17,00—18,00 Mk. 
Weizen ruhig, per October 21,40, per November 21, 40, per November- | October 1261], M. bez., October-November 1261), M. bez., November- Lupinen preishaltend, per 100 Kgr. gelbe 7,80—8,50—9,00 Mk., 
Februar 21, 80, per Januar-April 22, 50. Roggen ruhig, per October | December 12614 M. bez., April-Mai 132 M. bez. — Erbsen, Kochwaare | blaue 1,20—8,20—8,50 Mark. x 
14, 10, per Januar-April 15, 10. Mehi 12 Marques behauptet, per October | 150—210 M. pro 1000 Kilo Futterwaare 135—148 Mark per 1000 Kilo Wicken schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 M. 
47, 30, per November 47,75, per November-Februar 48, 40, per Januar- | nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,25—20,25 M. = einne ten an N 

chlaglein E 


April 49, 50. Rüböl ruhig, per October 61, 25, per November 61, 50, | bez., Nr. O: 20,25 bis 19,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 20— M. È 8 
per November-December 61, 75, per Januar-April 63, 00. Spiritus bez., Nr. O und 1: 18,50—17,25 M. bez., be und Da do eh Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
ehauptet, per October 47, 25, per November 47, 50, per November- |18,30 Mark bez., November-December 18,35 M. bez., December-Januar Schlag-Leinsaat... 20 50 BARS = 25 — 
December 47, 50, per Januar- April 49, 00. — Wetter: Bedeckt. 18,60 M. bez., April-Mai 19,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,3 M. Winterraps ee 18 50 19 50 20 30 
Faris, 22. Octbr., Nachm. Rohzucker 88° ruhig, ioco 41, 75 bez., October und October-November und November-December 44.6 M. Winterrübsen ..... 18 5 19 50 19 80 
bis 42, 25. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per October | bez, April-Mai 46,6 M., Mai-Juni 46,7 Mark. — Leinöl loco 52 M. — SR ET En 7 
48, 80, per November 48, 80, October-Januar 49, 00, per Januar-April | Petroleum October und October-November 24,4 M. Leindotter . . 18 — 19 ER 2l — 
0, 00. . Spiritus loco ohne Fass 38,7—38,6 Mark bez., October, October-No-|, „ R@pskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—6,40 Mark, fremde 
Londem, 22. Oetbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell, vember und November-December 38 3—38.5 M. bez. April-Mai 39,9 bis 5,80—6,00 Mark. 5 f a 
neuer Küben-Rohzucker 14%, fest. 40,1 M. bez., Mai-Juni 40, 240,4 I deR ? 9 Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde, 
Glasgow, 22. Oetbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- Kartoffelmehl loco 16 M., October November und Nov.-December | 8108,80 Mark. ; : 3 
rants 41, 10. 15,80 M., April-Mai 16 M. Br., 15.75 M. Gd Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, per 50 Kilogr. 34 bis 
Amsterdam, 22. Octbr., Nachmittags. Bancazinn 553/4. Kartoffelstärke, trockene, loco 16 M., October-November u. Novem- | 39 —+2——46 Mark, weisser unverändert, 35—42—46—55 Mark, hochfeiner 


Antwerpen, 22. Octbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum |ber-Decemb il-Mai “Br. über Notiz. 
markt.] (Schlussbericht. Raffinirtes Type weiss, 085 19 bez. 0 e Bar N EA gas feacht Schwedischer Klee unverändert, 45—50-—58 Mark, 
u. Br., per November 195]; Br., per December 19½ Br., per Januar. Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais aufn, Mehl ohne Aenderung, per 100 Kig. Weizcn fein 21,50—22,00 Mi., 
April 194, Br. Ruhig. 113 M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 126 M. per 1000 Kilo, für Rüböl | Poggen-Hausbacken 20,00 21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
de 1 e en 22. ae Keha as etreidemarkt.] (Schluss auf 44,7 M. per 100 Kilo. g 10,00 Mark, Weizenkleie 8,00—8,50 Mark, 
ericht.) Weizen flau. Roggen ruhig. Hafer still. Gerste unverändert. Bamber 5 A ; a q P 5 
5 i 4 2 g, 22. Oetbr. [Börsenbericht ven Ferdinand Selig- Heu per 50 Kilogr. 2,70—3,20 Mark. 
Bremen, 22. Octbr. Petroleum. ( Schlussbericht.) Besser. Standare mann.] Spiritus: October 29% Br., 29½ Gd., Oh Roggenstroh per 600 Kilogr. 19,00—22,00 Mark. 


white loco 7, 65 bez. A i 291), Br TEN Be u O Br, 29 ed, April-Mai 293, Br., 
usweise. — Gd., Novbr.-Mai — Br., — Gd. — Tendenz: Still. i äni i 11848. 
Paris, 22. Oct. [Bankaus weis.] Verhältniss des Notenumlauf: DI Sagan, 22. October. [Vom Getreide- und Producten- e een 1 Fuel Ui 
1 are, 705 [Bank ) mae Der letzte Wochenmarkt übertraf bezüglich der Zufuhr in- = 
London, 22. October. ankausweis.] Procentverhältniss der | Cerealien seinen unmittelbaren Vorgänger noch etwas, da er nicht 25 2 U Mor: K 
Reserve zu den Passiven 35 gegen 34½ pCt. in voriger Woche, allein sämmtliche Körnergattungen, sondern — mit alleiniger Aus- ee ee ; en 5 e he 
Llearinghouse- Umsatz. 111 Mill., gegen die entsprechende Woche des |nahme von Weizen mittlerer Sorte — auch alle gangbaren Qualitäten | Luftdruck bei @° (mm) 742,6 742,7 743,2 
Vorjahres Zunahme 12 Millionen. derselben een e Was die Quantität der Zufuhr anbelangt, Dunstdruck (mm) .... 4,4 47 6.0 
; F so war zum Theil das Angebot lebhafter, als die Nachfrage, weshalb Atti . 7 f 3 
Marktberichte. auch Roggen und Gerste etwas heruntergingen, nur Hafer hatte eine 10 RLIENEB. (DON); 805 m 9500 2. EEN 
Preissteigerung zu verzeichnen. Von den übrigen Marktartikeln er- | Wetter SE wolkig bewölkt. bedeckt 
zielten blos noch Eier eine höhere Notirung. Den amtlichen Preisfest- ek Akne Regen. 3 
stellungen zufolge bezahlt man pro 100 Kilogramm oder 200 Pfund 
Weizen schwer 15,29 Mark, leicht 15,00 M., Roggen schwer 13,99 M., Breslau Wasserstand. 
mittel 13,81 M., leicht 13,69 M., Gerste schwer 14,00 M., mittel 13,67 M., 22. Oct. 0.-P. 4m 86 cm. M.-P.3m78cm. U.-P.— ml4cm, 


leicht 13,33 M., Hafer schwer 14,60 M., mittel 14,00 M., leicht 13,60 M., 23. Oct. O.-P. 4m 98cm. M.-P.3m74cm. U.-P.— m 8 em. 
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— Err 2 — EEE ED — — ur . 3 
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er] BB 2. October 1885 
Erllner se Vom o DEIODEr o 
Gold, Silber und Banknoten. N Loose. r ann Ca ar | 11 Div: ny an g 0 F rs „ 
ours Zins- j = — Term] vom 22. vom 21. 1883. 1884. Term vom 22. vom 20. 
| vom 22. | vom 21. 25 Perl K 8 N om 21. | Berlin-Dresden gr 4512/4430 10250 b 1103,80 B Goth.Gr.-C.-B.jg.4000| 0 |0 11 | 72,60 G 7250 G 
a 58 i FFF 16,14 bz 16,13 bz Bad. Präm,-Anleibevon 1567,4 ilg ½ 130,40 G 130.25 bz Er ee Lit. B MI BEE 41 11 1% Toten 5 BR 8 en Ban 105 905 „ e neue 
eee nis ER ZEN 16,72 ebz Badische 35 Fl. a Be N ee ` 0. 0. it. B. 2 11 ½% 107,60 ba 1,59 eipziger Credit....| 19 li iji 1171,25 bz@ 171,60 @ 
Bagl. Noten 1 L. Sterli. 20525 bK Rate bene leid a 1 181,0 @ 3180 G dto. dto. Lit. O.. 4½ J 010,60 ba 01,50 G to. Disconto 16 11 96,59 bu -| 96,75 bzB 
Oesterr. Noten 100 Fl. .............. 162,40 bz 162,40 bz 100 Barletta Lire- Loose fr. |3 150 52 31110 B Bresl.-Schw.-Freib. Lit. D 4½ 11 17 — 8 — — Luxemburger Bank. 7 7½ | Y1 135,25 bz 134,10 bz 

ess e100 f. (einlösb. Berlin 60 162700 Braunschw. 20 Thlr.-Loose — — |9473 B 34,75 B gio. an BR PE IE Meni ale ee 50110 

Rss. Noten Boca 920 bz 200,85 bz Bukarester Loose 0 be 3400 bz 0 0. it. F. a ih 1% 5 — — „ Cred.- Bank 5½ 5½½ | 4, 99,10 bz 90,10 bz 

320,60 bz 326,50 bz Cöln-Mindener Präm.-A.-5. 84% 1); 14.112525 B 12505 to. Lit. G. 4½ 1, 4, | — — 101,50 @ Nationalb. f. D 600% 5½ | 3 11 87,0 @ 87,60 bz 

\ 5 a| 14 110] 229,25 e UEA dto. Lit. H. 4½ 14 ½10 181,50 @ J0ʃ,50 Niederlausit: 2 5½% | ti | — — — — 
Deutsche Fond ` Dessauer St.-Präm.-Anl. ... 3½ ig — 12450 8 it. H. 4½ 14 ½10 15 000 iederlausitz. Bank| 5½ | 51a | 1i 

nds. Finnl. 10 Thlr.-Loose — 1125 be 4730 6 dto. Lit. I. 4½ Ya ½0 1,50 G 101,50 & Norddeutsche Bank 84; 8 1 1140,19 @ 140,10 G 

Zins Joare Goth. Grunder.-Präm-Pfäh.5 |Yı ½ 9805 B 98.20 bz 185 9819 7 Al, Hi 1% 1060 b 19155 G A dto. Grunder, B. 0 0 111 ‚38,75 Q 38,75 bz B 
F $ Í 9557 225 . 187605 0 z i 3 11 102 2 

| aeaa] vom ae taa a a aaea aiea A MUSEE Maai | mreana Wormen fr 

C 104,50 bu@ Kurhessische 40 Thlr. Loose _ | 289.50 B EREN p Jöln-Minden (3½ gr.) IV. 4 | Y4 10 10,50 G 101,75_bz Pos. Provinz.-Bank .| 615 6% | 4, | — — = 
Prauss. cons. Staats-Anleihe 4½ 10 Hio 5 _— — Lübecker 50 Phlr.-Locse. 3% Aa 182,00 @ 18200 55 dto. dto. VI. 4½ / ½ ½10 100,60 G 101,60 & Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 51½ 6 1i [103,40 bz@ 03,40 bz@ 

äto, 0. 4 1 ½% 163, B 103,70 B Meining. Prämien-Pfandbr. 4 1 1175 G 125045 Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ 1/4 ½0 10,50 G. 101,50 & dto. Centr.-Bod. 40% 83/4 | 88. | Yı 129,50 8 129,50 @ 
dto, Staats-Anleihe......|4 f iy [101,50 DaB 101% B ae, ek a e e ene 20 8 Märk.-Posener cony, ->-..-|4ta| 0 %% — — — dto. Hyp.-V.-A. 250% 5 |5 | Yı % | 94,00 G 

3 „ato, ‚Staats-Schuldsch.,. Sol ti tiy 88, 0 ba 99,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose — — 1525 52 1490 bz Magd.-Leipziger Lit. A.. .. 4½ 1/1 ½ 104,50 G 104,0 B dto. yp.-Spielb.| 5 4 iji | 9325 8 93,25 ba 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 4½ 1, 1, | — — — — Oesterr. (Credit) v. 1858.. —— 300.00 b i ato, dto. Lit. B... 4 ½ 1z 102,00 ebzB |101,75 bz į dto. Immob.-A. 80% 7 |7 Yı 111,50 & 11,25 G 
dto, dto, dto. |4 | vsch. 109,25 s 025 d f- dto. Loose v. 186 5 [124111500 ebzB 114.80 B Niederschl.-Märk. I. 4 |1) ih 101,00 B 1100,96 bz  |Prod.-Handelsbank.| 5ta 4 | 1h |8450 @ |8459 bz 
Breslauer Stadt-Anleihe, 4 |t ½1 10,0 G 101,80 G ate ate, e 1 00 a 28900 G dto. II. à 187 1 al —— IE Reichsbank 410. ..| 644 6½ ½ iz 150,20 bz 140,0 bag 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 |1/ 1, 102, % bz 102,10 bz Oldenburger 40 Tir. -I 3 1 25 Er &to. Cbl, 4 | 11 ½ 1101,75 bz 101,20 G Russ. B. f. ausw. H.| 9 9 ij 76, B 75,75 bz G 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3 ½ ½ U, | 99,10 bz 99.10 bz Haren 855 Fr il a 1555 370 1 18485 ns 134.25 126 ) dto. a [hi] — — ANS Sächsische Bank... 8½ 5106 11 11710 @ 117,00 @ 
N RC En ET Te a E thali ul 0300 . 848 B peera AT ala 57% 6 Seni Bankverein.| ia | Sia | ia 1426 @ 71000 bzE 

ächsische Pfandbriefe 7 — — — — r l IS 64 3 5 7 TO 0. N 310% Ua th | — 7,0 Spritbank CH 2¹ 1 71,25 bz 71,00 bz 

\ Schlos, altlandschaftl. Pf. 31, 15 1 97580 4 e 15 AR 13090 Bi 3150 MB dto. ©. 4 11 1% 1010 |—— Wear Banz lan 11 11 bs 71560 b. 

arn 712 gon Lit. A. 1 10 1 100,75 @ 100% @ Türkische 400 Fres-Loose fr. — 32330 6 32,40 B 11 Ea) 27 ala Ha 10 79190 g 19 0 Industrie- Gesellschaften. 

8 r Wee a ungarische Loose =| — |=- [217,49 bz 5 2.10 f 2j ta 110) 301,6 ” Bei d He 5 it dem 31, D b 
Hamburger Rente von 1678 ½ ily ½ 97.60 B 97,60 G A p ato. dto. G 4 th ½% 1101,50 & 101,50 G (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
Sächsische Rente von 1876|3 i Pi 870 eb G | 5740 & 1 Eisenbahn- Stamm-Aetien. gm: 40% 657 m 4% % % 10150 g 105 6 oder Run en aa Dividenden 

g s bedeutet vom Staate garantirt. 0. O. 1873.4 Al — — Sitze 3 a 2 e 10115 

Deutsche Hypotheken-Certifleate. e y odto, dto. 1874. 4½ ½ ½% — 101,50 Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeben 

Rückzahlbar 10 1 PA 1 985 De 24 ER Term vom A 2 È en 21 1115 e AS a 1 1 es roan 80 Bien cee. 9 s” 1 103.00 beB 103.0 WB 
15 H i - =. $ š { = 5 to. dto. 1880 E 101,50 ismarekhütte...... 7 103.00 bz 300 bs 

D. 5 au 139110 7 | 10 1h — — — — Aachen. Mastricht . Zh ie % % G 5400 ba dto daes e 41 1. 1 FE ENDOG: Bresl. Act.-Br....... 2½ | 249 | tio je. 9475 G je. 94,75 @ 
dto, _ dto. Vz °| ih 1 — — — — en 20 2 i A ee FT dto: Screen. otk % 3 40% bg 1480 B 

R . 7.1004 Sr tmund-Gronau, 21, | 24 9,39 bz 59,20 b. to.  Starg.-P 8 3 1 — — — — o. Strassenb .... j 10002 5 
Deutsche Hypothek. IV.-VL/ö |vsch.105,10 @ 10,0 @ YXutin-Lüh. Lit. A. 1 % 308 be 39478 bG dto. e n ee EEr N dto. W. F. Linke. 11 sy % 14,00 b 114,50 G 
dto 4½ 1/4 tholi01,25 bz@ [101,00 G rz N ` 5 75 278 4 2 % Hio 2 ; ; 

s ate, 402 alegia 180 0 10010 0 Frankf. Güter-Eisnb.“ 6,75 | — % 100,75 bz 197,60 bz Oels- Gnesen ae er Deutsche Baug. 700% 32]; | 0 1 | 83,60 ba 83,5" ba G. 

í . 17 18050 10 bz Ldwgsh.-Bxbeh. 9% |9 |3 [14% 2,50 bz 24,40 bz Posen-Kreuz t She IE Donnersmarekhütte | 3½ | 1 Ui | 32,70 bzB | 32,50 & 
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